
 
 

Schriftliche Anfrage 

Des Klubobmanns Dominik Oberhofer 

An  LHstv. Josef Geisler 

betreffend: Umfrageinstitut Demox 

Im Sommer hat die WKstA Ermittlungen gegen das Demox Research Institut wegen dem 

Verdacht der Untreue, des Betrugs und der wettbewerbsbeschränkenden Absprachen 

aufgenommen. Auch die Tiroler Landesregierung hat in den letzten Jahren mit diesem 

Institut zusammengearbeitet. 

Der unterfertigende Abgeordnete stellt daher folgende Fragen: 

1. Wurden seit 2020 von Ihrem Büro oder den Ihnen unterstellten Abteilungen 

Aufträge an das "Demox Research Institut" vergeben? 

Wenn ja: 

a. Welche Abteilungen/Büros haben diese Aufträge vergeben? 

b. Um welche Leistungen handelte es sich dabei? 

c. wie hoch waren die Honorarzahlung an Demox? 

d. In welchem Zeitraum wurden diese Leistungen erbracht?  

2. Effizienter Verwaltungsvollzug durch Transparenz. Aufwand für die 

Anfragebeantwortung: 

a. Wie viele Personen waren insgesamt in die Anfragebeantwortung 

involviert? 

b. Wie viele Arbeitsstunden fielen insgesamt für die Anfragebeantwortung an 

(Angabe in Halbstunden, z.B. 1,5h)?  

 

 

 

 



 
Innsbruck, am 25.09.2023 

 


